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M1_A und M1_B können 1x für die 
ganze Gruppe beidseitig aus-
gedruckt und dann entlang der 
Linien der Wortkästen auseinander 
geschnitten werden. Somit befi ndet 
sich auf jeden Material-Wort 
ein Teil des fertigen TetraPaks. 
Durch Umdrehen können 
die Schüler*innen also selbst 
kontrollieren, ob sie die Materialien 
richtig zugeordnet haben. 

        Papier
       Plastik
Aluminium
          Glas

M1_A 
MATERIALEN IN
WORTFORM

Vorderseite



M1_A und M1_B können 1x für die 
ganze Gruppe beidseitig aus-
gedruckt und dann entlang der 
Linien der Wortkästen auseinander 
geschnitten werden. Somit befi ndet 
sich auf jeden Material-Wort 
ein Teil des fertigen TetraPaks. 
Durch Umdrehen können 
die Schüler*innen also selbst 
kontrollieren, ob sie die Materialien 
richtig zugeordnet haben. 

M1_B 
ERGÄNZUNG FÜR
MATERIALIEN IN 
WORTFORM
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Rückseite



Entweder Realgegenstände mit-
bringen (Glasscherben in einem 
verschlossenen Gefäß) oder Fotos 
ausdrucken.

M2 
MATERIALIEN IN 
BILDFORM

DE
N 

MA
TE

RI
AL

IE
N 

AU
F 

DE
R 

SP
UR

CR
AD

LE
 T

O 
CR

AD
LE

 N
GO

M
A

TE
R

IA
L 

 3
/9



M3 
MATERIALIEN IN 
ERDKUGEL
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M3 
MATERIALIEN IN 
ERDKUGEL
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M4 
ROHSTOFFBILDER

Sand Erdöl

HolzErz
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M5 
INFOTEXTE

Für die Produktion von Papier werden 
große Mengen Holz benötigt. Dazu 
müssen Bäume gefällt und dadurch 
Wälder zerstört werden. Aus diesem 
Holz werden dann Fasern hergestellt, 
die zu Papier weiterverarbeitet werden. 

Glas wird zu einem Großteil aus Sand
hergestellt. Dazu wird der Sand auf 
Temperaturen von bis zu 1.600 Grad 
Celsius erhitzt. Der Sand beginnt zu 
schmelzen und es entsteht Glas.  

Aluminium wird aus Erz gewonnen. 
Das ist ein Gestein, welches tief im 
Boden versteckt ist. Um da ran zu 
kommen, müssen riesige Löcher 
gegraben werden.  Das zerstört und 
verschmutzt die Natur. Wenn man 
das Erz ausgegraben hat, wird ganz 
viel Energie benötigt, um daraus 
Aluminium herzustellen. 

Für die Herstellung von Plastik wird 
Erdöl benötigt. Die braune Flüssigkeit 
hat sich schon vor dem Zeitalter der 
Dinosaurier gebildet und befi ndet sich 
tief unter der Erdoberfl äche. Menschen 
haben in den letzten 200 Jahren mit 
Hilfe von speziellen Pumpen bereits 
einen Großteil davon herausgeholt und 
sind dabei alles zu verbrauchen.
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M6
FABRIKGEBÄUDE
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M7
PFAND- UND 
RECYCLINGKREIS

Recycling

Pfand

Weiter-
verwendung
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Denkst du, wir können unendlich viele TetraPak-Verpackungen herstellen? ????

Ergänze die fehlenden 
Wörter in den Kästen!

DIE LINEARE WIRTSCHAFT

  DEN
MATERIALIEN 
AUF DER SPUR

Verpackungen 
für den Kreislauf

 

machen
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Du möchtest Milch kaufen. Wählst du TetraPak oder Glasfl asche
als Verpackung? Warum? ????

                           

                

                  
                        

DIE KREISLAUFWIRTSCHAFT

Ergänze die fehlenden 
Wörter in den Kästen!
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LÖSUNG 

Das wäre nicht möglich! Irgendwann wären alle Rohstoffe (Holz, Erz, 
Erdöl) verbraucht und würden im Mülleimer enden. Dann gäbe es keine 
mehr, um neue Produkte herzustellen.

Holz

Papier

Erdöl

Plastik

Fabrik

TetraPak

Müll

Erz

Aluminium
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LÖSUNG 

Hinweis: Bei dieser Aufgabe gibt es zunächst kein Richtig oder Falsch. 
Kinder sollten in ihren Kaufentscheidungen nicht „unter Druck“ gesetzt 
werden. Die Antworten dieser Frage dienen der Lehrkraft in erster Linie 
als Reflexion über den Lernerfolg der Schüler und Schülerinnen. 

Fabrik

Glasflasche

SandRecycling

Pfand

Weiter‑
   verwendung


